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n - ~O der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesclzgcbungspcnode 

ANFRAGE 

dep Abgeopdneten Elmeckep 

und Genossen 

an den Heprn Bundesministep füp Landesvepteidigung 

betreffend die bevorstehenden Einberufungskontingente beim 

Bsterpeichischen Bundesheer. 

Aufgrund dep Tatsache~ daß ZUP Zeit vom Apmeekommando Einberu­

fungskontingente epZassen werden~ nup um damit schon jetzt die 

BOg. Vorratsbildung zu gewährZeisten~ hat sich in einigen Bundes­

ländern die Situation dep EinberufungsmögZichkeit von Jungmännern 

vepschäpft. Dies tpifft speziell das BundesZand Oberöstepreich~ 

wo im laufenden Jahr noch 700 junge Männer des Geburtsjahrganges 

1963 einberufen werden müssen~ obwohl schon sehp viele Jungmänner 

des Jahrganges 1965 ihren Präsenzdienst ableisten woZZen~ ,weil, 

dies oftmals Voraussetzung für den Erhal,t eines Arbeitspl,atzes ist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes-. 
minister für Landesvepteidigung die nachstehende 

Anfrage:, 

1) Ist es möglich~ !Ur das Bundesland ObepBsterreich diese Vorrats­

bildung auszusetzen~ weil diese Maßnahme für Oberösterreich ohne­

hin erst 1988"greifen" üJÜrdeund damit mehr Jungmännern die Ab­

Zeistung des Grundwehrdienstes ermBgZicht würde~ wenn auch nicht 

aZZe in Kasernen des eigenen BundesZandes eingezogen werden könn­

ten? 

40/J XVI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




